
ROSE aus Alcala

Ihr Leben war bisher die Hölle …

Rose kennt keine Zuwendung, nicht einmal die einfachste Form von Fürsorge. Fressen, trinken, ein
sicherer, trockener Schlafplatz – all das blieb ihr bisher verwehrt. Das Einzige was sie kennen lernte
waren Schläge, Hunger, Schmerzen und Angst.

All das hat sie gezeichnet. Haarlos, voller Wunden, äusserlich und innerlich …



Sie möchte vertrauen...

vorsichtig leckt sich ab und zu die Hände ihrer Betreuerin …



… aber noch ist ihre Seele allein und voller Angst, Alles tut weh …


